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Institutionalisierung der Radiologie in 
Wien. Eine Bildgeschichte  
Vortrag  

Ort: Lesesaal des Josephinum, (Währinger Straße 25, A-1090 Wien)  

Zeit: 28. Oktober 2010, 19.00 c.t.  

  

Die Frühgeschichte der Institutionalisierung der Radiologie und die Stellung des Bildes in der 
Radiologie sind in Wien auf Basis einer ausgezeichneten Quellenlage zu verfolgen. Der 
Wiener Physiker Franz Serafin Exner war ein früherer Studienkollege und Freund des 
deutschen Physikers Wilhelm Conrad Röntgen, der 1895 durch einen Zufall die sogenannten 
„X-Strahlen“ entdeckte. Röntgen benachrichtigte seinen Kollegen als einen der Ersten von der 
neuen Entdeckung. Mit Röntgens Belegen, und den Kontakten von Wiener Wissenschaftlern 
zu der Presse, ging die Geschichte der wundersamen Strahlen um die Welt. Lange galten 
Wiener Wissenschaftler, Physiker und Mediziner als die ersten, die Experimente mit den 
„Wunderstrahlen“ durchgeführt hatten. Schon wenig später konnten sie Diagnosen bzw. 
Therapien mit Hilfe der neuen Röntgenmethode erstellen. Die Geschichte der 
Röntgenforschung und der Institutionalisierung der Radiologie in Wien stellt Fragen zu dem 
radiologisch-wissenschaftlichen Raum, den wissenschaftlichen Netzwerken und dem 
Stellenwert des ersten, rein technisch produzierten Bildes – dem Röntgenbild –, die relevant 
für medizinhistorische und kulturwissenschaftliche Untersuchungen sind.  

  

Mag. phil. Katrin Pilz hat in Wien und Rom Geschichte und Kulturwissenschaften studiert. 
Seit 2008 ist sie wissenschaftliche Mitarbeiterin des interdisziplinären CORPOrealities 
Projektes und seit 2009 als Projektmitarbeiterin und Forschungsstipendiatin am Department 
und Sammlungen für Geschichte der Medizin der MedUni Wien tätig. Zu ihren 
Forschungsschwerpunkten zählen Medienkultur, visuelle und materielle Kultur der 
Wissenschaft.  

  

  

  

Das Team der Abteilung „Department und Sammlungen für Geschichte der Medizin“ freut 
sich über zahlreichen Besuch!  

 


